
Oeated Island 

Unzetser into Herold. 
I. I. III-dolos- den-soeben 

Erscheint jeden Freitag. 

Ists-M ot the Poet Wei- st Grind lot-net u 

etwas cis-s mitten 

M Us. 805 Its ZW Streit. 

Freitag, den 16. Angast1895. 

ker »Anzeiger und Herold« kostet 82.l«)»0 pro 
Jahr. BeiVoraiiobezahlnn erhalt 

jeder Leser ein schönes Ara- 
mieiibiich g r a t i s. 

cebühren site Inn-neun 
1 Spalte pro Monat ............... Q10.00 
i « « « 

............... Mo 
z « « « 

............... :t.00 
z « « « 

............... 2.00 
Eine Karte oro Monat ............. 1.00 
Lolalnoiizetn Erste Jnfertion pro Zeile 10c. 
Jede folgende Jniertion pro Zeile. Sr- 

Ilsestetiee stetqu we besonde- 
ren set-stunk 

Jemand der 3 Nummern einer Zeitun 
annimmt, wird als Abonnent betrachtet un 

ist verpflichtet, für die Zeitung zu be ahlen. 
Eine Zeitung anzunehmen, ohne Zahlun? zu leisten, wird vor dein Gesey als iebsiah 

anaesehen und demgemäß bestraft- 
Nieinand kann eine Zeitung abbefiellen, 

ehe er alle Rückstande für dieselbe be- 
ahlt hat und ifi der Abonneni zur Zahlung eilt die volle Zeit verpflichtet wo die Zeitung 
eiandt wirb, bis er bezahlt hat, ob et die 
eitung auf der Post annimmt oder nicht. 
Ibonnentem bie ihren Wohnort verän- 

dern, wollen gefl. bei Angabe ihrer neii e n 

Adresse auch die bisherige angeben, da sonst 
leicht Fehler vorkommen, weil es zu viele 
Leute giebt, die denselben Namen führen. 

Gelbsendnngen ioolle man oet Mone- Or— 
lot-, Bxpkecs Mode Order-, oder Zank- 
Drattz senden. Personlichen Chocks füge 
nan Betrag für Collektion bei· Kleinere 
Jeträge nehmen wir in Briefniarken an, doch 
ibitten wir solche nur zu l iinb 2 (-sentg, 

reine größeren- 
Man vergesse nicht, in Briefen die genaue 

Adresse anzugeben und adeessire deutlich 
Anzslsor uns Hofes-, 

W W. 2. Str» Grand nganb, Neb- 

krsk
 

.» ashington, 

Deinen-Messe Conveiettom 

Eine DelegotemConoention derDenm 
kroten von Holl County wird hiermit 
berufen noch dem Courthous ain Sam- 
stag den 17. August 1895, um 2 Uhr 
Nochrnittogg, zum Zweck, Delegaten zur 
Staats- nnd Jnvicial Eonoention zu er- 

wählen, sowie Condidaten für folgende 
Aemter zu nominiren: Sherifs, County- 
Clerk, County Sehnt-meisten Distrikt 
Court Cleri, County Superintendent, 
Connty Richter, County Londoertnesser 
und Coroner, sowie solche andere Ge- 
schäfte, die ordnungsgemäß vor die Con- 
oention kommen werden. 

Wir laden olle demokratischen Bürger 
des County’ö ohne Rücksicht auf ihre 
früheren potitifchen Verbindungen oder 
Differenzen, ein, sich zu vereinigen unt 

Delegoten noch dieserConoention zu sen- 
den. 

Zohkder Delegaten rat demo- 
tratiichentsounty-(Sonoention. 

Erster Difmkt, "1 
« weiter District, I I 

ritter Tini-jin f- Grund Island -I 
Vierter District, l i 

ünfter Distrikt, 1 

sub-, 
"svn, 

(:.ameron, 
Sontk Loup, 
Moosalb- 
Praerie Creek, 
Late. 
Donipham 
South Platte, 
Martin, 
Wood Ring-, 
Gesten 
Jscktom 
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Tom, 
Auf Ordre vom demokratischen Conn- 

ty-Centrol-Eomite. 
I.W.Afhton, H.P.Tucker, 

Seh-eisi- Präsident 

miser Stadium-. 
—- 

GrandJsland, 7. Aag.’95. 
Zufammenkunft in regelmäßiger Ver- 

sammlung, alle Mitglieder anwesend. 
In Abwesenheit des Mayors führte Prä- 
sident Miller den Vorsitz. 

Das Protokoll der letzten regelmäßi- 
gen Versammlung wurde verlefen und 
angenommen. 

anchtist von M. T. Garlow um einen 
neuen »Docket« für das Polizeigericht 
wurde yet-lesen und auf Antrag von 

McLaughlin dem Comite an Drucksachen 
überwiesen, mit Beoollmächtigung 

Eine Petition, unterzeichnet von W- 
h. Beckey Henky Potter und 59 anderen 

Jst-gern und Steuerzahler-n der 4ten 
kd and von Venry Garn, ihrem An- 

Alt, eingereicht, nochsuchend darum, daß 
die sent-sung eines gewissen Hauses als 
Vordell verhindert werde, wurde verle- 
sen. 

Es wurde von Rief beantragt, daß 
dss Gesach bepilligt werde nnd daß der 
Stadtrath alle erlaubten Mittel auf- 
sende, tun die Erössnnng neuer Bordelle 
z- Ietlyüten and daß die Polizei instraitt 
Inde« diese Häuser im Auge zu behal- 

« 

M Und z- verhindert-, daß die in der 
W engem-mi- hönier siedet zu 

-« Tssesen sen-Ost set-den- In- 

W. A. Deimberger fuchte um Erlaub- 
niß nach, ein gewisses Gebäude auf Lot 
8, Block 64, von einem Theil der Lot 
nach einem anderen zu bringen. 

Auf Antrag von McLaughlin wurde 
das Gefuch bewilligt, oorauggefeht, daß 
die Entfernung nicht mehr als 15 Fuß 
betrage und daß der Stavtrath nicht für 
die Folgen verantwortlich fei, mit Aus- 

nahme der Umgebung der Regulationen 
bez. Feuergrenzen. 

Auf Antrag von Rief wurde die For- 
derung der G. J. Plumbing Eo» 
8160.90 für Abzugsröhrem dein Comite 
an Straßen und Alleys überwiesen. 

Auf Antrag von McLaughlin der G· 
J. Plumbing Co. für s6.60, 810.9l), 
L10.85, 815.30, O7.60, 06.15; von 

G. T. Burrows für 855, J. W. Da- 
vis für wö, Hans Scheel 86 und G. 
T. Graham für 86.24 dem Comite an 

Feuer und Wasser überwiesen. 
Forderung von M. T. Garloro für 

:38, von H. H. Glooer für M, und N. 
S. Ryan für 821.75 wurden dem Fi- 
nanzcotnite überwiesen. 

Auf Antrag wurde die Forderung der 
G. J. Light ä Power Co. für 831.65 
erlaubt, mit Ausnahme von 80c, welches 
der Betrag für im Nordfeite Spridene 
haus confurnirtes Gas fei. 

Auf Antrag wurde die Rechnung der 
G. J. Light Co Fuel Co. für Gas in 
City Halt dem Comite an Eigenthum 
überwiesen; für 60c Gas, gebraucht in 
der Wasserftation, dem Comite an Feuer 
und Wasser und für soc Gaä im Nord- 
feite Spritzenhaus wurde erlaubt- 

Bericht des Finanzcornites über mo- 

natlichen Bericht des Stadtfchatzmeiftrrs 
für April und Mai wurde oerlefen und 
eingereiht. 

Owens machte aufmerksam auf den 

schlechten Zustand der Abzugsröhren oon 

der Brauerei südlich an Greenwich Ave. 
Auf Antrag von Rief wurde beordert, 

daß 2 Block weit 12zöll. Röhren gelegt 
und die alten Rohr-en aufgenommen wür- 
den und daß das Abfallwasser den Rest 
der Entfernung in Graben laufen gelas- 
sen werde, bis dieStadt irn Stande sei, 
auch für den Rest der Entfernung Röh- 
ren zu legen. 

Zuschrift des Feuerwehrchefs, ange- 
bend, daß der lloolr ö- l-ni.l(i(-r-Wagen 
außer Balance fei und um Untersuchung 
durch das Cornite an Feuer und Wasser 
nachsuchend, wurde verlesen und auf An- 
trag von Rief dein betr. isornite mit 
Vollmacht überwiesen- 

Alerander gab an, daß das Dach des 
City Hall Gebäudes in schlechtem Zu- 
stand sei und des Anstreichens bedürfe. 

Auf Antrag von McLaughlin wurde 
der Stadteleri beauftragt, um Angebote 
für das Anstreichen des Baches zu an- 

nonciren. 
Alexander berichtete die Bibliotheb 

ziminer in schlechtem Zustande und daß 
dieselben anstreichen und tapezieren nöthig 
haben. Er veranschlagte die Kosten der 
Reparaturen auf etwa Las-W 

Auf Antrag von Rief wurde das Co- 
rnite an Gebäude ermächtigt, die nöthigen 
Reparaturen zu machen- 

Der Contrakt und Vond des »Anm- 
ger und Herold« wurde als unterzeichnet 
und voni Mayor genehmigt einberichtet 
und auf Antrag von Rief derselbe dein 
Protokollbuch einzufügen beordert. 

Der Bericht deg Comites an Forde- 
rungen von John Allen, Dist. Gerichts 
Cierk für Lis, die Erlaubniß derselben 
befürwortend, wurde verlesen, auf An- 
trag von McLaughlin entgegengenoni- 
men, einzureihen beordert und einen War- 
rant für die Summe auszustellen 

Rief ersuchte den Stadtanroalt, die 
Kosten zu veranschlagen für Zusammen- 
stellung und Ausarbeitung eines neuen 

Ordinauee-Buches nebst Judex. Ashton 
berichtete, daß die Kosten 8100 sein wür- 
den. Die Sache wurde bis nächste Ver- 
sammlung verschoben. 

Rief wünschte die Ansicht des Stadt- 
rathc in Vetreff der Ordinance, die Jn- 
fpektion von Fleisch oerfiigend, zu hören 
und die Ansicht war, daß es augenblick- 
lich zu kostspielig sein würde. 

Auf Antrag von Rief wurde der Un- 
walt beauftragt, die einberichtete Verord- 
nung dahin abzuändern, daß die Fleischer 
die Kosten zu tragen hatten. 

Auf lAntrag von Alexander rvurde das 
Polizeieonrite und Gesundheitsbehsrde 
instruirt, 6 Lappen fiir die Paiiziften 
zu kaufen. 

Iluf Antrag von Rief wurde dem Eo- 
mite an Straßen und Alleys mehr Zeit 
bewilligt in der Angelegenheit der Mai- 
nirung eines gewissen Platzes an llter 
Straße und daß bef. Comtte ermächtigt 
werde, einen Jngenieur zu engagiren, die 
Kosten solcher Drainirung festzustellen, 
ebenfo die Kosten der Verbesserung an 
Süd Greenwich Ave- 

Eine Verordnung, welche die jährli- 
chen Bewilligungen für das Fisealjahr, 
beginnend den 12. August 1895 und 
endend den zweiten Montag im August 
limit, betrifft, wurde verlefen und auf 
Antrag von McLaughlin dieselbe zur 
zweiten Lesung gebracht· Alle Mitglie- 
der stimmten mit Ja. 

Auf Antrag von McLaugblin wurde 
die Verordnung zur dritten Lesung ge- 
bracht und stimmten ase Mitglieder mit 
Ja· 

Auf Antrag von Rief wurde die Ver- 
ordnung endgültig pafsirt, indem alle 
Mitglieder Ja stimmten. 

Rief berichtete. daß ein schadhafter 
Seitenweg an Ecke 6ter und Wainut 
Straße fei und der Straßenrommifför 
wurde auf Antrag beauftragt, an dem- 
felben einen all-nötigen Fall zu konstru- 
lfcsb 

Folge-idee- Bericht des Stadt-Cler« 
fsr den Mmt Juki vom-de oeriefes und 
asf M m Maugblin entgegenge- 

notwen, eingereiht and dem Protokoll 
beizufügen dem-been 

Witte- fst set-te» 

tot-skept- M testm preist 
ehe-U- sle ......... Its-e siehe-· Ists-den« Tuscisc- LJPII ...D It sog-g so eue- m 

See-fe- stgestva ....... 

IIIseseb-It01epiess Bericht 
Inst-gebet «- Juli ......... 
Glesjeudelesstnag ......... 
singqu sachlepteat Bericht 
II eseden III Juli. ..... 

W- decke- 
Insgegeb.ss01e·ptes semb- 
Is egedeuis Juli ......... 
Pol sent-Weisen- 
Jugend IoO lepmu beruht 
Ists dest- JIM 
eur- even-Inn 
Isgegeb. nach lepiea Hex-ist 

Auges-he- is- Inn ......... 
iotalaasscbe tm Kalt ..... 

loseloaogobe links-o ...... 
Eraedenii nniersreltetk lud U e n c. Stadilchceidet 

Berichte des Polizeichefs und Stadt- 
wögemeifter für Monat Juli wurden dem 
Finanzeomite überwiesen. 

Die Sache betr. einer Anleihe zum 
Zweck, für Reparaturen an der Wasser- 
iperkfiation zu machen, wurde auf Antrag 
von Rief deui Cur-site an Feuer und Waf- 
ser, zusammen mit dein Stadtanwalt, 
überwiesen. 

Der Bericht des Wassercommissürö für 
das am Il. Juli 1895 endende Quartal 
und in Bezug auf die Verwendung von 

Geldern, collektirt für Gebrauch von 

Wasser außer der vorgeschriebenen Zeit 
und betreffs vom früheren Cammissär 
gemachter Fehler, wurde uerleien und 
dem Comite an Feuer und Wasser über- 
wiefen. 

Folgende Rechnungen wurden erlaubt: 

Allgemeiu er Fond. 

Philipp Koeylim Straßenurbeit Its 75 
MS Varilmg, 18 75 
Kahn Daß « 21 55 
S. P. Peterion, « 26 W 
Samuel Reisen, « S 75 
Peter Sprenlom « 2 50 
Auftiu Rabens, 10 00 
worden Mutes-, 2 50 
A. F. Sothmanm 3000 
Geo. Giimpel « 9 00 
Freis- Rickeri. « 14 25 
Aug. Meißner, « 600 

Zu. Behring, « 22 50 
eimer Treuer, U 23 

Fenry Koeiter « 7 50 
ohn Truiti, « 3 00 
y. Schau-, « it 75 
u. Thiessen, « 14 25 

Nie Weint-ich, « 24 00 
A. D. Webstu, « 3 00 
Ed. HugheiL 3 00 
Heury Joehnck « 4 50 
Mut Specht, « 17 25 
August Volk-L, « 10 50 
Lan Wut-dick, « 22 50 
Hans J Scheel, 600 
Carsien Lange, « 6 00 
Neimer Baum-m « 12 75 

enn) Gloe, « C 00 
mll Gurts, « 6 75 

Henry Steiienfen, « 9 00 

Fugu Gilbert, « 3 00 

zn n Schieute, « 9 00 
prtant Malta-T Fuhrlohn 6 40 
W. H. Oarrijon Lumber 21 50 
imd Bague ö- lZa., Lumder 7 45 

Hehnke G Co, Waaren 10 85 
LQJAihton Juli- Gehalt 25 00 it. H Mem-. « u Ausg. g 21 

Gea. Loan ir» « 2500 
Tau lMor an, 

« 40 00 
rFile Paul en, 

« 35 00 
Ä W Bugheit Waaren 2 00 
Nel- Tel 1210 

.Plunibing Ca» Rep. St dthll ! 25 
S. P Petersan Unrath Susp. ls 75 
John Allaiy Gerichtsipotteln 2 00 

WateeiporU-Fond. 
G. J. Plumhing Co» Straßenarb. 3015 

Feuerpein-Fand 
N. W. Thempinm Juli Gehalt 1000 
N. T. Tite 10 00 
S. P seteriom Fuhrlahn 200 
Nah-n lspivaey Rep. Feuers Alartn 

und Schlauchwagen l 75 

I O 
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inne Opetziaivertammning des Siadtraiha 
der Stadt Wcand Island wird hiermit naeh 
der Rathsherlle gen. Stadt welches der ge- 
wöhnliche Veriarninlungsplah gen. Rath ist) 
berufen, für 10. August 1895, S Uhr Abends, 
zum Zweck, die Handlung gen. Nathc in 
Betreh der Legnn einer 123511. Abzugsröhre 
von der Brauereisüdlieh an Greenwiih Ave. 
für 2 Biocks nnd des Anfnehmens derjth an 
dem Plan liegenden szöll Stöhnen in Wie: 
dererwägung tu ziehen, die Sache betr. Ar- 
beiten an Straßen m Erwä ung a ziehen 
und sür die Erledigung soi er an erer Ge 
ichäfte als gehört vor die Versammlung 
kommen mögen. gurn iZeichen dessen haben 
wir, der Präsident und Mitglieder, hier un 
iere Namen unters rieben. 

.6. Mitter, Präs- 
benrn Vieregg, 

D. O ro en I, 
W. F. McLaughlin, 
C ha s. Ri e f 
ird. Seh vierun. 

Grund Island, Neb» 10. Aug.1895. 
Der Rath versammelte sieh in Spe- 

zialpersammlung gemäß vorstehenden 
Diskuss- Anmesend sparen MeLangh- 
lin, Milleiz Ost-ens, Ries, Scharup u. 

Vieregg. Abwesend· Alexander nnd 
Woolstenhalrn. Jn Abwesenheit des 
Manard führte Präsident Miller den 
Passiv 

Aus Antrag von MeLanghlin wurde 
der in der lebten regelmäßigen Ber- 
sainmlung gesaßte Beschluß betreffs der 
Legung einer leöiL Adzugsröhke und 
Ausnahme der szölL Röhre an Süd 
Greci-with Avenne (srüher Green Stra- 
ße genannt) einstimmig in Wiedererin- 
gung gezogen. 

Aus Antrag von MeLanghlin wurde 
die Arbeit an dem sorge-rannten Sewer 
(oder Adzugsrdhry vorläufig eingestellt 
and die Sache dem Stadtanrvalt und dem 
Cornite an Straßen und Alleys übern-ie- 
sen, nin in nächster Versammlung zu 
berichten. 

Folgender Beschluß wurde oerlesen 
nnd ans Antrag von MeLaughiin ange- 
nomine-n 

An den Lichtle- Mayor nnd Stadt- 
rat 
He rhr e n :——Da eine gbraße Summe G ld 

an den Straßen ansgege en wird site Re n- 

rnachen von Gassen nei Oe en von Graden 
and zwar aus die kostspielig e Weise Arbeit 
zn thun, und 

Da die Tit-an der Ctadt nichteelanim 
ei ans te se als bisher seen-sit mi« 
an- den steuer-thier- See-»si- si- 

s« 
R 

dersahren zu lassen, soklten rvir iept ein halt 
gebieten; darum eies 

Veschlossen, da alle Arbeit an Straßen 
für den Monat August iuspendirt sei, mit 
Ausnahme von Notwendigkeit-füllen und 
dann unter Anordnung des Comites an 
Straßennnd All s Z. F. Mcranghlim 

Es wurde von MeLaughlin angetra- 
gen, daß wir uns ieht vertagen, bis 
nächsten Mittwoch, den H. August, 8 

Uhr Abends. Angenommen. 
hieraus Vertagung. 

C. H. M entk, 
Stadt-Cleri- 

-1- John D. Schalles-. i- 
Ain Sonntag Morgen um 211 Uhr 

verschied nach längerer Krankheit, aus 
seiner Form siidöstlich von Grund Isl- 
and, umgeben von seinen Lieben, Or. 
John T-. Schuller, im Alter von 64 

Jahren, 11 Monaten und 5 Tagen und 
wurde seine Familie, sowie die zahlrei- 
chen Freunde derselben, dadurch in die 
tiefste Trauer versetzt, trohdem sein Tod 
nicht unerwartet kam und man schon 
längst darauf vorbereitet war. 

Hr. Schuller war in 1830 iin Elsaß 
geboren, ein Sohn von John D. und 
Katherine Schulter, die Beide in ihrer 
Heimath gestorben sind. Sie hatten au- 

ßer ihm noch eine Tochter, die noch in 
Deutschland lebt. Sein Leben in der 
Heimath verbrachte Or. Schuller, indem 
er aus dem Lande arbeitete, bis er, 24 

Jahre alt, beschloß, in Amerika sein 
Glück zu versuchen und hierher auswan- 
derte. Er verblieb zuerst in New York 
ais Varrnaroeneh oann ein Jahr rn Jn- 
diana, woraus er als Holzfäller in Ten- 
nessee und Mississippi eine Zeit lang 
thatig war, dann wieder in Jllinoig, 
woraus er eine Tour nach dem Westen 
machte und aach Goldgriiber wurde. 
Dann kam er nach Nebraska, arbeitete 
mehrere Monate in der Umgegend von 

Fort Kearney beim Heutnachen und nahm 
sich dann ein Stück Land aus, 100 

Acker, das big jeht seine Farm geblieben 
ist. Dies war in 1862. Eine Weile 
war er Posimeister von Grand Island 
und zwar der dritte (erster war Richard 
Barnard, zweiter Albert Varnard), bis 
er resiguirte und C. W. Thomas er- 

nannt wurde. 
In 187:l, am lö. August, verheira- 

thete sich Schuller und zwar mit Fri. 
Sophie Friederile Rohis, geboren in 
Holstein, Deutschland, am 7. März 
1849. Die Ehe wurde mit 4 Kindern 
gesegnet. Ernst, (5aroline, John und 
Dorothea, von denen das älteste, Ernst, 
starb; die anderen sind 17, resp. 12 und 
10 Jahr alt. 

Seit letztern Winter war Hr. Schul- 
ler leidend und zwar an Magenbe· 
schwerden und seit anderthalb Monaten 
war er stetig an’s Bett gefesselt, bis an 

obengenanntem Tage der unerbittliche 
Tod ihn abries. 

Dienstag Nachmittag sand das Be- 
grabniß statt und bewies die große Zahl 
der Leidtragenden am Besten, wie gerich- 
tet der Verstorbene in der Umgegend 
war. Ein Mann, dessen ganzes Leben 
der Thötigleit und Sorge sür die Seinen 
gewidmet war, wurde zur letzten Ruhe 
gebettet. —Sanst ruhe seine Asche! 

Dautlagung. 
Allen Verwandten und Freunden, die 

uns in unserer Trübsal tröstend und hel- 
fend zur Seite standen, insonderheit 
Hist-. u. Frau Hy. Jaehnck, sr., ihren 
beiden Töchtern Augusie und Meta, Frau 
Bernstein, Frau J. Rathmann u. Frau 
Geo. That-entt, sowie Allen, die dem ge- 
liebten Verstorbenen die letzte Ehre er- 

wiesen, sagen wir hiermit unseren in- 
nigstgesühlten Dank- 

Sophie Schuller 
und Kinder-. 

WWW 
IPO Z us- 

Nervoese Dyspcpslo 

Rost-P lahm-mit von Unser-su- 
omølt Ums schwebt-m 

status-situi- 
«1«t«tos Winter Ins ich ach-oh- 

Woom las-ab Als ich Isidor-stut- 
ltm dtm mit ell- Kksalcholt Unfu- 
ds U- ocot txt-Nos- pipslo hin- 
fort-seh Ich konnte die Il- mau M 
Ism- lad s unt 

Un seh hoftlso uhmsrum 
Nil-« Inn lädt-o DIE Samt-kla- U- 
IMIIMU III II sklls fcs 
als-tm Ich dsgl- ss such la slg Im 
W ka vor met-ou W- 
un- ss Mino mit Maus-Co M 
Mk, uns such-lata Ich eint Min- 
met-mag but-, konnte ich M AU- 

Zoocks hu mit Inseln-du sei-ol- 
tsm mhhktasssatåu Basel-to 
platt-m s- tbat alls- Iss m tluos 
ruht-It und All-Mc Ia Cis-et seh-schaben 
Krankheit Dü- io leid-m sollten als-u 
Vor-Ich nat wwsskuputth whom-« 
s. U. NOT-, West Mit sum, Wut- 

Is ana- Hoods s 

pas-ist« 

Häk- MJK Wi( urikt 
kommt. 

Ihm-'s Alb-I sind tot- visitsdw II· 

—- Abonnirt auf den- «Anzeigek und 
darob-« 

Rom site siehest-tu ee. 

Wir sind jetzt bereit, für die Lieferung 
aller Rübenschniyel von 1895 während 
des Derbstes Contrakte abzuschließen, für 
die noch kein Contrakt gemacht wurde 
nnd in Angesicht der Thatsache, daß in 
lehter Saison niemals allen Nachfragen 
gerecht zu werden war, rathen wir Allen, 
daß frühe Applikation gemacht wird. 
Wegegen Bedingungen u· s. w. wendet 
Euch an 

Oxkunn Bis-r Sisrmn Um 
4049 Grand Island, Neb. 

—- Hr. Henry Garn ist seit einigen 
Tagen wieder an’g Haus gefesselt wegen 
Rheurnatignriis. 

—- Hr. Mayor Thompson nebst Gat- 
tin und FrL Liniback kehrtest gestern von 

Hat Springs hierher zurück- 
— Der Mitchell Wagen hat sich in den 

letzten 15 Jahren hier in Grand ngand 
viele Freunde erwarben. lkr ist unstrei- 
tig der Faun-Wagen irn Markt. 

— Gestern Abendfand eine Versamm- 
lung des Stadtrnths statt, doch können 
wir die Verhandlungen erst in nächster 
Nummer dringen, da wir zu früh zur 
Vreffe gehen. 

— Das Personal des »Anzeiger und 
Herold« bedankt sich hiermit bei Drin H. 
B. Kerr in Guthrie, Okla» für freund- 
liche Uebersendnnq einer ausgezeichneten 
Wassermelone, welche uns durch Hrm A- 
C. Lederrnan hierfelbst überreicht wurde- 

—-— Gesiern wurden im Polizeigericht 
folgende Berurtheilungen ausgeführt: 
Lewis Matt wegen Gebrauchs ungehöri- 
get Sprache auf der Straße, QL und 
Kosten; Franc Lewis wegen Hansirens 
ohne Lizens 2 Tage Gefängniß; Franc 
Martin, als Vagadund, 4 Tage harte 
Arbeit; J. C. Lewis wegen Betrunlen- 
heit auf den Straßen 85 und Kosten- 

E i n New Yorker Gelehrter hat die 
»Entdeckung« gemacht, daß dreiftündige 
angestrengte geistige Thätigleit ebenso 
ermüdend wird, wie zwölfstündige schwere 
körperliche Arbeit. Die armen Zwangs- 
schreiber! 

seid-ersann Unmuths-fis- 
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Sie-un ein see-wem nnd denkst UM 
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In das sollten-. 

Augen tostenfrei untersucht 
und geprüft 

von F. N. McElvain, M. O» graduirp 
tek Optiker deo Chicago Ophtalmia 
College. 

Gläser gehörig angepaßt für alle Feh- 
ler der Strahlenbrechung. Wenn Jhr 
Kopffchmerzen habt, Schmerzen iiher den 

Augen oder im Hinterkopf, könnt Ihr 
undeutlich fehen, habt Flecke vor des 
Augen schwebend, wehe Augen nach««"k 
liingereni Lesen des Abends oder ir- 

gend welche andere Mängel, fo folltet 
Jhr Eure Augen untersuchen lassen von 

F. N. Melflvaim M. O. Kommt und 
seht ihn in 

McElvain Bros- 
JuiveliercGefchäft, neben Martin’o. 
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Plattdütfchepereen te. Sterbe- 
hund. 

Grand Island, Neb., Aug. 7. ’95. 
Te Vereengmitglieder nebst Familie 

un Frünn fünd hiermit inlad’t Dehl to 
nehmen to dat am IS. August ’l)5 statt- 
findende Picknick, Vagelfeheeten usw« in 
Lion Grave. Anfang Margens 9 bet 
Abends 8 Uhr. Mitglieder, de teen 
Fuhrtvark liest-ten, war’n dörch John 
Voß und Plut. Kaeplin von t) Uhr 
Morgens bssi 2 Uhr Nahmiddag von ’er 
A· U. l?. W- Vall at, nah de Grove 
befördert. Round Trip loc, Kinner 
vun Mitglieder unner 12 Jahr fri. 

C o m i te. 
No 8 Uhr Abends bet 2 Uhr Morgens 

findt groter Ball ftatt unner Aufpicien 
des Plattdütfchen Verren. Alle Herren, z 
de sit an dat Tanzvergnögen betheeligen, 
hebt 25c. Jntritt to betahlen. 

An dte Drefcher. 

Rock Springs Slack, Nut, Caaon 
City Lump, Hanna ng und andere 
Sorten Kohlen zu billigen Preifen. 
Auch wer für Winterhedarf Weich- oder 
Hartkohlen einlegen will, fpreche gefäl- 
ligst bei mir vor. 

19 s» A. E g g e, Kohlenhändler. 
Die Szenen-u nach stritt-tin 

Beach, sinkst-. 
Sonntag, d. M. August, giebt Euch eine 

Gelegenheit, die unermeßliche lirntefiille tu 
leben, mit der Nebraska dieses Jahr gesegnet 
ist. Noch nicht dagewesen in der Geschichte 
des Staates. Die Fahrt nach Limoln ist 
eine Offenbarung der Hilisauellen des We- 
ite-is. Meilen- und meilenweit von Ipv en- 
den lsornfelderm Zug verläßt tUrand st- 
land S Uhr Morgens. 

rltundfahrt Preis Ql.25. 
Tickets und Jusorinativnen im B. Es M- 
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Ji find fix bi’t Dijschem 
! 

Wi sind fix bi’t Verköpem 
—- 

Ja, mit de ,,Fixi gkeit,« dat 

weer Onkel Bräsig sin Sak. 

He feggt jümmer to Hawcr 
mann: »Ja, in die Richtigkeit, 
da büst Du mi äwer, awer in 

die Firigkeit, da bin ik Di 

äwer.« 

an nu awer 

Richtigkeit un fixiqkeik 

alltosam to bebben, möt Ji na 

til-OTHER 
gahn un Ji jünd feier, dat»Ji fi r bedeent 

ward un dat de Prisen richtig sünd. 

Usgszeny Ji also Kleeder, Schoh un 
Steebeln far Lim un Grot, un ok godc Gro- 
ceries kopen wüllt, denn gaht Ji as klvkc Lle 
ümmer nah 
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